
LESERSERVICE / PDERBORNER KULTUR
Westfalen-Blatt Nr. 143 Montag, 24. Juni 2013D14

Was, wann, wo
im Paderborner Land

Paderborn
Westfälisches Volksblatt

Geschäftsstelle Paderborn: Ro-
senstraße 16, geöffnet von 9.30
bis 18 Uhr, � 0 52 51/896-0; Fax:
0 52 51/896 168.
Pressehaus Senefelderstraße 13:
geöffnet von 9 bis 17.30 Uhr, auch
Kundenberatung, Bücher- und
Kartenverkauf, � 0 52 51/896-0;
Fax: 05251/896-169.

Notdienste
Zentrale kostenfreie Arztrufnum-
mer in der sprechstundenfreien
Zeit: 1116 117 .
Notfallpraxis und Kinder- und
Jugendärztlicher Notdienstfall-
dienst für den Bezirk 15 (Pader-
born/Brakel/Warburg/Büren: Hu-
sener Straße 50 in Paderborn
montags,dienstags, donnerstags
von 18-22 Uhr, mittwochs und
freitags von 13-22 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags von 8-22
geöffnet. � 05251/280 600 und
unter � 0180-50 44 100. Sprech-
zeit in der Notfallambulanz, Hu-
sener Straße 50.
Apotheken-Notdienst: Kostenlose
Info-Nummer 0800 00 22 833;
oder per Handy � 22 833 (69
Cent/Minute) oder im Internet
unter www.akwl.de.
Weißer Ring: Hilfe für Kriminali-
tätsopfer. � 05251/370987.
Telefonseelsorge: � 0800/
111 0111 oder 0800/111 0222.

Veranstaltungen
Kirchenchor St. Heinrich: Mon-
tags 18 Uhr Chorprobe im Fried-
rich-Spee-Haus, Nordstraße 3. 
Segler-Verein Paderborn: Stamm-
tisch heute ab 20 Uhr für Mitglie-
der und Interessierte im Clubhaus
am Lippesee, Sennelager Straße.
DLRG: Mo 19.45-21.45 Uhr Kon-
ditions- und Jugendtraining im
Maspernbad Paderborn. Info �
05251/722 96.
Caritas-Verband und Caritas-
Konferenzen St. Elisabeth: Mon-
tags, 9.30 - 10.30 Uhr: »Fit bis ins
hohe Alter«, Sportkursus für
Menschen ab 65 Jahren im Pfarr-
heim St. Elisabeth, Pankratius-
straße 82.
Senioren-Begegnungsstätte der
Caritas, Veronika-Altenzentrum,
Husener Straße 89: Heute 14.30
Spielkreis.
Ahorn-Panther: Mo 18.30-20 Uhr
Sport für Diabetiker, Ahorn-
Sportpark.
Beratungen Diakonie Paderborn-
Höxter, Riemekestraße 12: Fami-
lien- und Lebensberatung Do. von
9-11 Uhr oder nach tel. Vereinba-
rung; Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung: Mo-
Fr von 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr. �
05251/ 54018-3.
Johanniter Unfall-Hilfe: Info und
Anmeldung für Erste-Hilfe-Semi-
nare, Johanniter-Menüservice
und Hausnotruf-Dienst unter �
05251/89777-0 in der Wollmarkt-
straße 101.
Deutsche Rheuma-Liga: Bürozeit:
montags von 16 bis 18 Uhr im
Altenheim St. Johannisstift, Reu-
montstraße 32. SHG-Fibromyal-
gie (Weichteilrheuma) rheumatoi-
de Arthtitis, Arthrose, � 05251/
29 65 30.
Mutter-Kind-Kuren - Mütterku-
ren: Die Kath. AG von Mütterge-
nesung und Vincenz-Konferen-
zen, sowie Caritas im Erzbistum
Padeborn bieten unter � 0180-
140 0140 Kuren an.
Suchtkrankenhilfe im Caritas-Ver-
band, Ükern 13: Suchtberatung
und Ambulante Rehabilitation
Sucht und Betreutes Wohnen
Sucht: Sprechstunde Di 9-10 Uhr,
Do 14-16 Uhr und nach Vereinba-
rung, � 05251/877 220, Fax
877 22-18.
Ev. Kirchenkreis: Bewerbungsbe-
ratung durch die Sozialbeauftrag-
te für Frauen und Männer mon-
tags 17-19 Uhr, für Frauen mitt-
wochs 10-12 Uhr, nach Anmel-
dung, Am Laugrund 5, � 05251/
63482.
St. Johannisstift: Inkontinenz-
Sprechstunde für Frauen Di. von
13-16 Uhr im Johannisstift, Reu-
montstraße 28, Anmeldung unter
� 401 252 oder E-
Mail:gynaekologie@johannisstift.
de; Diakoniestation »Stift mobil«
Reumontstraße 30, Beratung in
Häuslicher Pflege und Pflegeversi-
cherung nach telefonischer Ter-
minabsprache, � 05251/401-
595.
Anlaufstelle für Kinder und Ju-
gendliche in Konfliktsituationen:
Mo bis Fr 11-19 Uhr; Sprechstun-
den Mo, Mi und Fr 14-18 Uhr; �

05251/207 469; Handy 0170/
226 9451.
Sport für Schlaganfallbetroffene:
Mo 19-20.30 Uhr, Westfälische
Schule für Körperbehinderte,
Steubenstraße 20. Info � 05251/
878 0297 und � 05251/541 841.
Sport in der Krebsnachsorge:
Montags von 10-11 Uhr im
Ahorn-Sportpark. Einstieg jeder-
zeit möglich. Kontakt �
137 1143.
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Kilian-
straße 15: Öffnungszeiten Mo bis
Mi 9.30-12.30 Uhr, Do 15-18 Uhr,
� 05251/878 2960.
Ahorn-Panther: Sport für Schlag-
anfallbetroffene Mo 19-20.30 Uhr,
Westfälische Schule für Körperbe-
hinderte, Steubenstraße 20. Info
� 05251/ 878 0297. Diabetiker-
sport Mo. 18.30-20 Uhr im
Ahorn-Sportpark, � 05254/
66 05 075.
Ambulanter Hospizdienst St. Jo-
hannisstift: Sprechstunden Mo/
Di/Do von 10-12 Uhr, Reumont-
straße 32, � 05251/29 19 09,
www.hospizdienst-paderborn.de

Selbsthilfe
SHG Hashimoto: Treff heute von
18.30-20 Uhr in den Räumlich-
keiten des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes, Kilianstraße 15.
Info � 0178-140 58 30.
Sporttherapie: Mo. von 8.30-9.30
Uhr und 9.30-10.30 Uhr Gymnas-
tik für Patienten mit Rückenprob-
lemen, Info � 05251/7 58 13.
Gymnastik und Bewegungsthera-
pie für Morbus Bechterew-Betrof-
fene von 19.30-21.45 Uhr , Info
� 05295/73 28, jeweils Theodor-
Schule; für Morbus Parkinson-Be-
troffene in der AOK, von 13.30-
14.30 Uhr und von 14.30-15.30.
Info � 0152-06 54 80 18.
Behinderten-Sport-Gemeinschaft
Paderborn: Montags 16.45-18.15
Uhr Schwimmen für Behinderte
im Residenzbad Schloß Neuhaus;
18-19 Uhr Wassergymnastik im
Kiliansbad, Gertrudenstaße.
Begegnungsgruppe für Medika-
menten- und Alkoholabhängige
sowie Angehörige: Treffen heute
19.30 Uhr im Perthes-Haus, Neu-
häuser Straße 8-10, Info �
05254/809 743.
Deutsche Rheuma-Liga: Bürozeit
Mo 16-18 Uhr, Altenheim St.
Johannisstift, Reumontstraße 32,
SHG-Fibromyalgie (Weichteil-
rheuma), rheumatoide Arthritis,
junge Rheumatiker und Besuchs-
zeit. � 05251/296 530.
Diabetiker-Sport: Montags 18.30-
20 Uhr im Ahorn-Sportpark.
Paderborner Senioren-Selbsthilfe:
Heute 15.30 Uhr Treff im Büro
der Grünen.

Benhausen
Kath. öff. Bücherei: Öffnungszei-
ten Mo. und Mi. 16.30-18 Uhr.

Dahl
Bücherei- und Kulturverein Dahl:
Montags und donnerstags ist die
Bücherei 15.30-18 Uhr geöffnet.

Elsen
TuRa Sport bei Diabetes: Montags
von 19.30-21 Uhr für interessier-
te Männer und Frauen in der
Dreifach-Turnhalle, Nesthauser
Straße. Info und Anmeldung �
05254/69999.
Skatclub Ahorn-Asse: Jeden Mo.
ab 19 Uhr Skatabend im Bürger-
haus Elsen, Bohlenweg 27.
Schießsportverein Heimatliebe
Elsen-Bahnhof: Mo. um 19 Uhr
Training für Erwachsene im
Schießzentrum Gesamtschule.

Schloß Neuhaus
St. Joseph Kirchenchor Mast-
bruch: Heute um 18.30 Uhr Probe
im Pfarrzentrum. Info � 05254/
44 37 Karl Schmidt.
Kinder- und Jugendchor Schloß
Neuhäuser Feldlerchen: Montags
Chorprobe von 16.45-18.15 Uhr
in der Aula der ehemaligen
Hauptschule Heinrich für Mäd-
chen im Alter von 6-10 Jahren.

Sennelager
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft: Die Schützen nehmen heu-
te am Schützenfest in Hövelhof
teil. Der Bus fährt um 19.30 Uhr
am Schützenplatz ab, Rückfahrt
gegen 0 Uhr.

Wewer
Lauftreff Elsen/Wewer: Jeden
Montag um 19 Uhr Start zum
Lauftreff für alle Freizeit- und
Hobbyläufer am Parkplatz
Sportanlage, Delbrücker Weg.
AWO Wewer: Der Ausflug am
Dienstag, 25. Juni, führt die
Senioren und Interessierte nach
Bad Sassendorf. Abfahrt ist um
12.10 Uhr Schloß Neuhaus -
Kirche, ab Wewer (Netto-Markt)
um 12.30 Uhr. Kostenbeitrag für
Bus, Kaffee und Picknick 16.50 .
Anmeldung bei Maria Lesniak, �
05251/315 48.

Kreis Paderborn
Truppenübungsplatz Senne: Heu-
te von 7.45 bis 16.30 Uhr ge-
schlossen. 

Altenbeken
Dietrich-Bonhoeffer-Haus: Heute
9.30 Uhr Spielgruppe; 20 Uhr
Spielkreis mit Ulrike Besser; ab
16-20 Uhr Jugendzeit: Wii-Abend
und Billard frei. ImHoT Schwaney
von 16.15-18.15 Uhr Kinderzeit:
Töpfern.
Pfarrcaritas: Caritas-Sprechstun-
de für die Großgemeinde Altenbe-
ken jeden Mo/Do 10.30-11.30
Uhr, Bahnhofstraße 1.

Bad Lippspringe
Jugendtreff Haus Hartmann
(HOT): Heute 16-20 Uhr Jugend-
café geöffnet; von 16-17 Uhr
Hausaufgabenhilfe.
DRK-Ortsverein: Heute 11.30-
12.15 und 12.30-13.15 Uhr Was-
sergymnastik für Osteoporose-,
Rücken- und Gelenkproblemlei-
den im Therapiebecken Cecilien-
Klinik, Lindenstraße. Info � 6821
oder 0171 / 286 3918.
DLRG: Heute von 17-21 Uhr
Kinder- und Jugendtraining, 21-
22 Uhr Erwachsenenschwimmen
im Hallenbad Westfalen Therme.
infi � 05252/93 19 10.
Caritas-Kleiderstube: Im Keller
der Concordiaschule, Triftstraße
5, ist montags Annahme von 17
bis 18 Uhr und donnerstags von
9.30 bis 11 Uhr; Ausgabe nur
donnerstags von 15 bis 17 Uhr. 
Treffen 40 plus: Alle, die 40 Jahre
und älter sind und sich auf ihren
Urlaub freuen, sind eingeladen,
heute um 20 Uhr im Pfarrheim St.
Martin oder bei guter Witterung
im Pfarrheimgarten bei einem Eis
sich gegenseitig ihre Urlaubslek-
türe vorzustellen. Was muss in
diesem Jahr auf jeden Fall mit in
den Koffer? Was wollte ich schon
immer einmal lesen?
Gesprächskreis am Nachmittag:
Heute von 15-16.30 Uhr mit
Renate Stalljohann in der Burg-
straße 12, 2. Etage (Aufzug vor-
handen). Thema: »Was hält Paare
zusammen? Neue Erkenntnisse
aus Psychologie und Medizin.«
Arminius-Kompanie: Heute neh-
men die Schützen am Schützen-
festausklang in Neuenbeken mit
Hofstaat teil. Abfahrt ab Gaststät-
te Zur Post um 20 Uhr.
Zentrum für ehrenamtliches Bür-
ger-Engagement: Jeden Montag
von 9-12 Uhr in den Räumlichkei-
ten Burgstraße 12/ Ecke Antoni-
usstraße, � 05252/839 82 64/5

Borchen
St.-Sebastian-Schützenbruder-
schaft: Die Schützen geben ihren
verstorbenen Mitglied Andreas
Schwarzenberg morgen, Diens-
tag, das letzte Geleit. Das Seelen-
amt beginnt um 14.30 Uhr in der
St. Laurentiuskirche. Anschlie-
ßend die Beerdigung. 
Tambourcorps Nordborchen: Die
Mitglieder nehmen am Dienstag,
25. Juni, an der Beerdigung ihres
Vereinsmitglieds Andreas
Schwarzenberg teil. Die Messe
beginnt um 14.30 Uhr in der St.
Laurentiuskirche. 
Landfrauen Nordborchen: Die
Fahrt der Landfrauen führt am
Mittwoch, 10. Juli, nach Bad
Westernkotten. Abfahrt in Fahr-
gemeinschaften um 15 Uhr zur
Wassergymnastik. Anschließend
Abendessen im »Feldschlößchen«
Geseke. Anmeldung bis zum 1.
Juli bei Anne Menke, � 39 84 30
oder Maria Lückehe, � 39 558.
DJK Dörenhagen: Step-Aerobic
montags 18.30-19.15 Uhr und
19.15-20 Uh, Sonnenberghalle.

KKinoprogramminoprogramm

Cineplex
Man Of Steel« (3D), 15, 17.30, 20
Uhr, (2D, Orig.) 22.15 Uhr.
»Die Monster Uni«, (3D) 15.15,
17.30 Uhr, (2D) 15.15, 17.30, 20
Uhr.
»Gambit – Der Masterplan«, 18,
20.15 Uhr.
»Mitternachtskinder«, 17.30
Uhr.
»Nekromantik«, 20.30 Uhr.
»Die Ostsee von Oben«, 19 Uhr.
»After Earth«, 15.15, 20 Uhr.
»Hangover 3«, 15.45, 17.30, 20
Uhr.
»Olympus has Fallen«, 17.30
Uhr.
»The Place Beyond the Pines«,
20 Uhr.
»Der große Gatsby« 15 Uhr.
»Epic – Verborgenes König-
reich«, 15.15 Uhr.
»Hanni und Nanni 3«, 15 Uhr.
»Seelen«, 16 Uhr.
Sneak Alarm, 20.15, 23 Uhr.

UCI Kinowelt
»After Earth«, 16.30, 20.30 Uhr.
»Die Monster Uni«, (2D) 15,
17.30 Uhr, (3D) 15, 17.15, 20
Uhr.
»Fast & Furious «, 17 Uhr.
»Hangover 3«, 15, 17.45, 20.30
Uhr.
»Man Of Steel«, 15, 16.45, 19.45
Uhr.
»Olympus Has Fallen«, 20.15
Uhr.
»Seelen«, 15, 17, 20 Uhr.
»The Doors: Live at the Bowl
68«, 20 Uhr.
»The Place Beyond the Pines«,
19.45 Uhr.
»The Purge – Die Säuberung«,
18, 20.30 Uhr.
Überraschungspremiere, 20 Uhr.
»World War Z (3D)«, 20 Uhr. 

Vorschauen im Kino-Kanal:

@ www.westfalen-blatt.de

Teilweise zu
viel des Guten
Junge Philharmonie spielt voller Elan

Von Andrea A u f f e n b e r g

P a d e r b o r n  (WV). Mit
nur spärlichem Besucheran-
drang hatten sich die Musiker
der Jungen Philharmonie OWL
am Samstagabend in der Pa-
derhalle abzufinden. Dabei
versprach die Programmaus-
wahl zunächst Abwechslung
und Spannung.

Die jungen Musiker treffen sich
einmal im Jahr, um in einer sehr
geringen Zeit von nur neun Tagen
große sinfonische Werke einzustu-
dieren – eine Herausforderung,
welche die Leis-
tungsfähigkeit auch
durchaus an die
Grenzen bringen
kann. Mit sehr viel
jugendlichem Elan
und Begeisterung er-
tönte eingangs Max
Bruch`s Werk »Kol
Nidrei«, ein Adagio nach hebräi-
schen Melodien für Violoncello
und Orchester. Unter dem ausge-
wogenen Dirigat von Siegfried
Westphal formten die vielen En-
semblemitglieder ein konditionier-
tes Klangbild mit dynamisch aus-
geprägtem Charakter, wenngleich
es nicht nur zu Beginn deutliche
Intonationsschwierigkeiten bei
den Streichern und vor allem den
Hörnern gab. Daniela Kükenshö-
ner lieferte mit gut ausgeloteter
Spieltechnik am Violoncello sozu-
sagen den Ruhepol, spielte diszip-
liniert und mit kraftvoll schweben-

dem Klang. Es folgte das Flöten-
konzert von Jaques Ibert. Solistin
Helen Dabringhaus bezauberte an
der Querflöte mit schönster Phra-
sierungskunst und schwerelosen
Verzierungen, was den Zuhörern
eine tiefe Innerlichkeit verbunden
mit geerdetem Klang vermittelte.
Das Orchester der jungen Philhar-
monie bereitete ihr hier einen
gelungenen Klangteppich, auf dem
sie ihre Spielkunst ausbreiten
konnte.

Ein solch frisches und mitrei-
ßendens Spiel hätte man sich nach
der Pause auch bei Anton
Bruckners Sinfonie Nr. 6 A-Dur
gewünscht, lädt das Werk doch
geradezu ein zum zielgerichtetem
Musizieren und dramatisch ausge-

feiltem Spannungs-
aufbau. Das Orches-
ter zeigte durchaus
solide Technik und
unter dem Strich
meist konsequentes
Spiel. Der einladen-
den Ausdruckstiefe
der gewaltigen Sub-

tilität von Bruckners Werk jedoch
waren die jungen Musiker nicht
ganz gewachsen. Dies zeigte sich
dann besonders an homogenen
Unsicherheiten im Maestoso, Ada-
gio und im Finale, dessen brachia-
le Ausdrucksgewalt gerade bei den
Blechbläsern dann teilweise doch
zu viel des Guten war. Der Gesamt-
charakter der Sinfonie mit schla-
genden Melodien und rhythmi-
schen Pointen war jedoch durch-
aus plastisch und strukturell. An-
haltender Applaus entlohnte die
jungen Musiker für eine respek-
table Gesamtaufführung.

Von Krieg und Frieden
in sechs Deelen

Wege durch das Land gastiert zwischen Hecken und Mauern
Von Rainer M a l e r  

D e l b r ü c k  (WV). Das
Schicksal des Menschen ist mit
Kriegen leidvoll verknüpft, er
sehnt sich nach Frieden und
geht in Konflikten unter. Fried-
rich Schiller hat mit seinem
Schauspiel »Wallenstein« die
Grenzen menschlicher Freiheit
zwischen Macht und kriegeri-
schem Morden ausgelotet.
Dem Literatur- und Musikfest
»Wege durch das Land« ge-
bührt das Verdienst, Wallen-
stein nicht nur eine Bühne zu
bieten, sondern gleich sechs
Deelen zu öffnen. 

Heiko Deutschmann hat auf Gut Winkhausen keine Rolle gespielt,
sondern vielmehr die Charaktere verkörpert. Foto: Rainer Maler

Im Raum Delbrück lasen die
bekannten Schauspielerinnen Ju-
dith Engel, Barbara Nüsse und
Schauspieler Heiko Deutschmann,
Alexander Fehling, Alexander
Khuon, Martin Schwab aus dem
»Wallenstein«. Spannung pur, wer
liest wo, niemand der Zuhörer
wusste es vorab. Überraschendes
hat »Wege durch das Land« jedes
Jahr zu bieten. In Delbrück be-
stimmte der Zufall, welcher Schau-
spieler auf die Besucher wartete.
Da gab es auch mal ein enttäusch-
tes Gesicht, aber die entspannte
Stimmung nach der Lesung an den
festlich gedeckten Tischen, welche
die um 1180 erbaute Wehrkirche
St. Johannes Baptist-Kirche mit
dem schiefen Turm umzingelten,
drückten Zufriedenheit aus. Bei
Spargel Hollandaise unterhielt
man sich über den Dreißigjährigen
Krieg, in dem der um 1600 in
Westerloh geborene Johann
Sporck vom einfachen Bauern zum
General und Grafen aufstieg. Schil-
ler lässt seine Protagonisten schei-
tern. Jeder Mensch ist frei, das
Rechte zu tun, aber er tut es nicht. 

Auf Gut Winkhausen las Heiko
Deutschmann aus einem Akt, in
dem die Soldaten über ihre Ge-
mütslage berichten, über Glücks-
spiel, den Rausch des Kampfes,
die Eintönigkeit des Krieges, die
einfachen Menschen als Kanonen-

futter im Machtspiel der Könige
und Kaiser. Heiko Deutschmann
gehört zu den besten Hörbuch-
sprechern, spielte an renommier-
ten Bühnen, in Filmen. Er ist
schmal, trägt einen graumelierten
Dreitagebart und beeindruckt mit
einer verführerischen Stimme. Er
ist konzentriert, aus seinen blauen
Augen sprüht Energie und seine
Stimme reißt die Zuhörer mitten
ins Kriegsgeschehen. Deutsch-
mann spielt keine Rolle, er verkör-
pert die verschiedenen Charakte-
re, den Oberst Piccolomini, den
Bauern, die Soldaten. Sie nehmen
von seiner Stimme, seinem Ge-
sicht, dem Körper Besitz, seine
Hände rezitieren die Verse. Das
Theatre of Voices unter der Lei-

tung von Paul Hillier gab mit vier
Stimmen und einem Streichtrio
mit Werken von Hildegard von
Bingen, Gavin Bryars, Gustav
Holst, dem estnischen Komponis-
ten Arvo Pärt, den Wegen durch
die Zeit eine Spur, die vom frühen
Mittelalter bis in die Gegenwart
reichte. Das Ensemble ist eines der
herausragenden europäischen Vo-
kalensembles und brillierte in der
Kirche sowohl mit geistlichen Lie-
dern in lateinischer Sprache wie
auch mit A-cappella-Kompositio-
nen von Arvo Pärts. In der Kirche
schlugen Stimmen und die Streich-
instrumente die Zuhörenden in
ihren Bann, die Musik schien sie
und die Musizierenden zu einem
Klangkörper zu verschmelzen. 

Innerhalb von nur
neun Tagen wer-
den große sinfo-
nische Werke ein-
studiert.


